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die angedrohte Blotlade von Barcelona. 
Die Aufſtändiſchen leine triegsführende Nacht. 


Nach den vorliegenden Meldungen wird in Madrsd 
ſelbft und an den anderen Frontabſchnitten ba Madr'k 
enbitiert gekämpft. Im Vorort Cauabauchel haben die 
Regderungsmilizen die Schützengräben der Marokkaner 
durch Minen geſprengt. Im Univerſitätsvsertel ght der 
Kampf von Gebäude zu Gebäude. Ueberall herrſcht 
ſcharſes Artiller aner. Viele Gebäudekomplex find in 
Brand geraten. Die Kämpfe um und im Caſa de ki 
dasquez ſind beſenders erbittert qemen. 

London, 23. November. Trotz der ſonſt einge: 
haltenen Sonnt tägsrühe traten am geſtrigen Sonntog 
mehrere Mitglieder des britiſchen Kabinetts unter denn 
Vorſitz Baldwins zu einer Sitzung zuſammen, an der 
auch der Erſte Seelord, Großadmiral Chatfield, teilnahm 

Die Miniſterbeſprechung betraf die Lage in Spa⸗ 
nien und in erſter Linie beſchäftigte man Nö mit der don 


der auſſtändiſchen Burgos⸗Regierung angekündigten 
Blockade des Hafens von Barcelona durch 
die aufſtändiſchen Seeſtreitkräfte. 

Dee britiſchen Minifter find überetbigekommen, nach 
einer vorher erfolgten Rick prahe mit der franzöſiſchon 
Regierung, auch weiterhin die Madrider Regieung und 
die auſſtändiſche Bungos⸗Regiarung nicht als kriegsſũh⸗ 


rende Mächte im Sinne des Internationale Rechts an: 


zuſehen. Beide Reg derungen werden die Mitteh ung er- 
halten, daß dis britiſche Regierung ſich nicht mit einer 
Blockade Baraelonas einverſtanden erklären könne. 

„Daily Expreß“ ſchreibt, daß zur Zeit eine Neuver⸗ 
teilung der britiſchen Seeſtreitkrüfte in den ſpaniſchen 
Gewäſſern erwogen wird. Die britiſchen Schiffe werden 
aufgefordert are ſich von der Gefahrenzone fern zu 
halten. 8 8; i 


Sodesurtelle im Smädiings:Broseh. 


Moskau, 23. November, Int Prozeß gegen die 
Konterrevolutionäre Gruppe der trogkütiic—kn‘ -Sabo 

teure“ vor dem Militärkolleg zun des Oba star Gerichts 
Hofes. des Somjetverbandes in Nowoſibirſt wurd⸗ 
das Urteil gefällt. Es lautet für die 9 Angeklazjten, den 
waachsdeutſchen Vergbsingmirg Stickling und 8 faz 
wjetruſſiſche Bürger, auf Todesſtraſe durch Er ken. 

Die Verurteilten ſollen im Laufe der Jahre 1955 
und 1936 eine Reihe von Verbrechen begangen Koma 
welche auf die Desorganiſierung des Grubenbetriebes 
die Verhinderung der Kohlenförderung, die Zerrüttu: 34 
des Grubentransportes und die Untergrabung der Si- 
hercheitstechnik und der Vorſchriften für die Ausführung 
der Arbeiten in gasgefährdeten Gruben gerichtet waren. 

Berlin, 23. November. In Kreiſen der Reichs⸗ 
regierung ijt man über das Urteil von Nowoſibirſt ent⸗ 
rüſtet. Da die bisherigen Vorſtellungen des deutſchen 
Geſchäftsträgers in Moskau kein Ergebnis zeitigten, 
wird nunmehr damit gerechnet, daß eine Demarche in 
Moskau erfolgen wird. Im Falle der Ablehnung der 
Begnadigung des Ingenieurs Stickling wird mit einer 
erg Reaktion ſeitens der Berliner Regierung ge⸗ 
rechne 


5: Pas unruhige China. 

Tientſin, 22. November. Eine Gruppe von 
100 aufſtändiſchen Milizionären überfiel den Bahnhef 
Schanli in Oſt⸗Hopei, entwaffnete die Polizei, bemäch⸗ 
tigte ſich eines Zuges und beraubte die Reiſenden. Die 
Räuber fuhren dann 100 Meilen mit dem Zug weiter, 
worauf ſie ihn verließen und flohen. Sie ſchleppten 15 
Japaner mit. Unter den Verſchleppten befanden ſich 
fünf japaniſche Offiziere, darunter der Garniſonskom⸗ 
mandant von Schanghaikwang und zehn andere Japaner 


um die Nachſolgeſchaft Saleng ros. 


Paris, 23. November. Der Nachfolger für 
Funenminiſter Salengro foll in einem für morgen eigbe⸗ 
rüſenen Kabtnettsrat beſtimmt werden. Als ausſichls⸗ 
reichſter Kandidat wird der Unterſtaatsſekretär beim Mi⸗ 
niſterpräſidenten Droy genannt, doch ſcheint auch Ju ſtiz⸗ 
miniſter Rucart ſich für den Poſten des Innenminiſters 
zu intereſſieren. 


Neige Beteiligung an der Beerdigung Salengros. 

Lille, 23. November. Bei rieſiger Beteiligung 
fand am Sonntag die Beerdigung des Innenministers 
Salengro, der zermürbt durch die gemeinen Verleumden⸗ 
gen aus Rech'skreiſen freiwillig aus dem Leben ſchird. 
An der Beerdigung nahmen zahlreiche Miniſter mit dem 


Miniſerpräſdenten Brinn an der Spike, hohe Rei rſön⸗ 
lichkeiten des öffentlichen Lebens, zahlreiche Delegatio⸗ 


nen alls dem ganzen Lande und aus dem Nuszande teil. 
Miniſterpräſident Blum hielt eine Anſprache, in der 


er die großen Verdienſte des Verſtorbenen hervorhod 
und in der er mit ſehr ſcharfen Worten die gemeine Hetz⸗ 
aktion gegen Salengro verurteilte. Blum erklärte, daß 
verleumderiſche Angriffe gegen Vertreter und Inſtiturio⸗ 
nen der Republik nicht mehr geduldet werden. 

Zur Zeit der Beerdigung fand auch in Paris eine 
Trauerkundgebung ffatt. Ein Rieſenzug von Menſchen 
bewegte ſich zum Platz der Nation, wo eine Reihe An⸗ 
ſprachen gehalten wurden. 


Intern'erungen in Bulgar en. 


Sofia, 22. November. Durch Verfügung 
Innenminiſters wurden, wie offiziell verlautbart wird, 
heute 32 Perſonen in verſchiedenen kleinen Orten des 
Inlandes interniert. Der Großteil der Intermerten 
gehörte früher dem Zwenc⸗Kreiſe an. Unter ihnen be- 
findet ſich eine größere Anzahl RD, Staatsbeam⸗ 
ter, Offiziere und Journaliſten. Die Urſache dieſer 
Maßnahme iſt die Verbreitung einer anonymen Flug⸗ 
ſchrift, die ſchwere und ehrenrührige Angriffe gegen die 
Perſon des Königs enthält. 

Wie hierzu aus privater Quelle verlautet, iſt die 
Zahl der Internierten weit größer und ſoll über 100 be⸗ 
tragen, und die Perſonen ſetzen ſich aus mehreren- politi- 
ſchen Lagern zuſammen. Innenminiſter Prasmomili hat 
bereits vor zwei Wochen angekündigt, daß alle al 
die ſich mit Parteipolitik bezw. mit der Verbreitung von 
ilegalen Druckerzeugniſſen befaſſen, interniert werden. 

Sofia, 23. Norember. Der ehemalige bulgariſche 
Miniſterpräſdzent und Führer der faſchiſtiſchen „Vollsſo⸗ 
zialen Bewegung“, Prof. Zanhoff, hat heute eine 
inerinödjige „politiſche Informationsreiſe“ nach dem 
Ausland angetreten. Zanhoff wird ſich zunächſt nach 
Belgrad begeben, aber ſchon am Dienstag nach Deuiſch⸗ 
land. reiſen. Zankoff erklärte dem Vertreter des Dotis 
ſchen Nachrichtenbüros, daß er „ein aufrichtiger Ver⸗ 
ehrer und Bewunderer des neuen Deutſchland“ ſei, das 
er perſönlich bisher noch nicht beſucht habe. Die von 
ihm geführte Bewegung habe in ihrem Wollen eine Gei⸗ 
ſtesverwandtſchaft mit dem Nationalſozialismus und 
ve: in der antibolſchewiſtiſchen Front. 


die Unfreiheit in Danzig 


In Danzig wurde der Buchhändler Heinrich Teich 
megen: verbotener Ein fuhr politiſcher Druckchriften ſo⸗ 
wie wegen „Verbreitung ſtaatsverleumderiſcher Behaup⸗ 
tungen“ und „wegen Vereitelung behördlicher Magnif- 
men“ zu drei Jahren Gefu verurteilt. 


des 


damit auf dem Gebiet der 


Volksſtimme 
Bielitz Biala u. Umgebung 


Ideologie und Quedfüber, 


Der faſchiſtiſche Anſturm auf Spanien hat neben den 
allgemeinen Gründen Het faſchiſtiſchen Herrſchſucht noch 
nachſtehende Urſache, die Ing. R. Doberer im Prager 
„Sozialdemokrat“ ſkiziert: 

In der Munitionsinduſtrie iſt 
außerordentlich wichtiger Rohſtoff. Um unſere ſchwere: 
entzündbaren Sprengſtofſe zur Exploſion zu bringen 
muß ein hochexploſibler Sprengſtoff in den Zündhütche: 
und Sprenglapſeln als Initialzündung wirken. Dief: 
wichtige Aufgabe erfüllt das Knallqueckſilber. Wenn des⸗ 
halb eine Mächtegruppe der Welt die Pro“ tion bon 
Queckſilber in ihrer Hand vereinigen könnte, jo würde fir 
Munitionserzeugung gegen 
über den anderen Mächtegruppen ein großes kriegswir 
ſchaflliches Uebergewicht erhalten. 

Es darf nicht überſehen werden, daß der Si eg d der 
italieniſchen Tanks in Spanien, die Errichtun⸗ 
eines Weltmonuyols für Queckſilber in der 
Hand faſchiſtiſcher Mächte bedeuten würde. 

Vor dem Weltkrieg beherrſchte Spanien 31 Prozent 
und Italien 25 Prozent der Queckſilber⸗Produktion. Seit 
dem iſt in den Vereinigten Staaten von Nordame cika 
und in Mexiko die Queckſilberförderung ſchroff zurückge⸗ 
gangen und in den anderen Ländern konnte ſie nur die 
Sowjetunion entſcheidend ſteigern. - 

Unterdeſſen hat aber Italien durch Einderleidung 
ößerreichi cheungariſcher. Gebiete ſeine Quechſilbexförde 
rung verdoppelt. Nur dadurch, daß in der gleichen Zeit 
Spanien die Produktionsleiſtung ſeiner Gruben eben⸗ 
falls verdoppeln konnte, blieb es an der Tribe: der Queck⸗ 
ſilber produzierenden Länder. Spanien Ind Italien zu- 
ſammen beherrſchen nun aber fünfundſiel bzig Prozent i = 
Queckſilber⸗Weltproduktion. Sie hatten alo praitiit 
genommen das Weltmonopol. Da ſich bei ſteige nder g Ge 
ſamtproduktion inzwiſchen trotzdem der Queckſilberpreis 
e hatte, war es ein ſehr fettes, einträgliche 
Monopol. ; 

Für den gierigen Faſchismus Italiens war es nicht 
ſehr angenehm, diefen fetten Biſſen mit dem Keinen fpa 
niſchen Partner teilen zu müſſen. Aber da dieſer klein. 
Partner zweiundvierzig Proz ent der We ltproduktion De 
ſaß, war es wohl oder übol genötigt, mit ihm hal spart 


Quedjilberen 


zu machen Nach verſchiedenen Manövern war im Fe⸗ 
bruar 1934 Italien noch einmal gezwungen, zähneknir⸗ 


ſchend das ablaufende Queckſilberkartell gemeinſam mit 
Spanien auf weitere drei Jahre zu verlängern. 

Im Februar 1937 7 hofft Italien, mit der möͤrderi⸗ 
ſchen Hilfe ſeiner Tanks, ſo weit zu ſein, daß es die De- 
dingungen im Queckſilber⸗ Monopol diktieren kann. Gan 
gleich, ob bei einem Sieg der ſpaniſchen Generäle aud 
Deulſchland — deſſen Queckſil werbedarf hoch iſt — am 
Oueckſilber⸗Geſchäft beteiligt wird oder nicht, Faſchiſten 
würden jedenfalls von da ab den Weltbedarf an einem 
wichtigen Kriegsrohſtoff kontrollieren. 


Demolratiſche Wahlerſolge 
in der Tſchechoflowakei. 


In der Tſchechoſlowakei fanden letztens Wahlen ti 
die Kranlenkaſſen der Staatsbahnen und für die om: 
miſſionen zur Bemeſſung der Verſorgungsge nüſſe perm- 
glückter Eiſenbahnangeſtellten ſtatt. Das Ergebnis der 
Wahlen in die Krankenkaſſen lautet (in der Klammer die 
Ziffern der letzten Wahlen vom Jahre 1930): Gällige 
Stimmen 216 151 (205 670), Demokratiſche Gemeinſchaſt 
172 702 (148 839), Block der Rechtsgruppen 42 385, 
(49 903). 

Bei der Wahl für die 
131.367 gültige Stimmen abgegeben. 
hielt: Die Demokratiſche 
Stimmen und 57 Mandate, 
und 13 Mandate. 


Rentenkommiſſion wurden 
Von dieſen er⸗ 
Arbeitsgemeinſchaft 103 863 
der Block 26843 Stimmen 


Eiſenbahnunglic bei Brünn. 


Am Montag früh ſtieß der aus Brünn abgegangene 

Säneligug 15 Kilometer von Brünn entfernt mit einem 

rangierenden Güterzug zuſammen, wobei 4 Perſonen 
den Tod fanden und 7 Perſonen verletzt wurden. 
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ordnete Mackiewicz. Die Folge war eine Artikelſerie, 
die ſich in erſter Linie gegen die Spitzen der ſchleſiſchen 
Sanacja ſelbſt richtete. Da nım Mackiewicz zu einer 
anderen Anſicht über die maßgebenden Faktoren in 
Oberſchleſten kam, als dies bisher in der Preſſe der Fall 
war, löſte dies im ſchleſiſchen Regierungslager manche 
Verwirrung aus. Die „Polfa Zachodnia“ geriet ganz 
aus dem Häuschen, aber auch die „Polonia“ war ker 
den neuen Zuwachs an Oppofition fo garnicht ‘zufrieden, 
Mackiewicz, der unter dem Pſeudonym Cat ſchreibt, 
wirft ſeinen Freunden aus dem Regierungslager vor, 
daß ſie ausſchließlich von Subventionen leben und Steuer 
gelder unzweckmäßig verausgeben. Andererſeits weiß 
man aber, daß auch Cat⸗Mackiewicz es nicht verſäumte, 
aus dem konſervativen Lager Subventionen zu nehmen, 
andere „Freunde“ wieder verweiſen auf die mwerſtänd⸗ 
liche Begeiſterung dieſes Wilnaer Wortführers des 
Großgrundbeſitzes für Hitlerdeutſchland, wobei naturge⸗ 


mäß der Bolſchewiſtenhaß die ausſchlaggebende Rolle 


ſpielt. 

Kurz und gut, in Oberſchleſien ſcheint Cat⸗Mackiewicz 
jedenfalls ins Weſpennetz geſtochen zu haben, was der 
Polemik aus dem Regierungslager zu entnehmen ift. 
Die „Volkszeitung“ brachte vor kurzem einen Auszug 
aus den Artikeln Cat⸗Markiewicz, die allerdings bisher 
aus dem Lager des 333 unbeantwortet blieben. Nun 
heißt es, daß Cat⸗Mackiewicz nicht gewillt iſt, ſeine Ehre 
antaſten zu lafen und daß er gegen die „Sudeleien“ der 
„Rolfa Zachodnia“ Klage angeſtrengt hat. Nun weiß 
die „Polfa Zachodnia“ in ihrer Sonntagsnummer zu 
berichten, daß auch der ſchleſiche Wojewode Dr. Gra- 


zynfki gegen die Artikel des Cat⸗Marliewicz wegen Bereiz 


digung Klage erhoben hat, beſonders gegen bie Misfüh⸗ 
rungen „Führeria bez ideologii“, wodurch ſich Woje rn de 
Dr. Grazynfki beſonders getroffen fühlt. Die Klage des 
Wojewoden wurde vom Staatsanwalt beim Kaktowißer 
Appellationsgericht als von öffentlicher Intereſſe ange⸗ 
ſehen und es wird daher die Klage amtlichen Charakter 
haben. 

Num werden wir ja ſehen, was Cat⸗Mackiewicz über 
feine Reife nach Oberſchleſien, die übrigens nur einen 
Tag gewährt haben ſoll, zu ſagen haben wird. Ader 
immerhin weiß man, daß Cat⸗Mackiewicz auf Wuncch 
einer Reihe von Sanatoren nach Oberſchleſien kam, die 
es für wünſchenswert betrachtet haben, daß einmal auch 
eine andere Stimme über Oberſchleſien zum Ausoruck 
kommt, als die landläufig in Warſchau vorgetragene 
Meinung über die „ſchöpferiſche“ Tätigkeit der maßge⸗ 
benden Faktoren. Mam fann alfo auf den Verlauf bie: 
ſer Beleidigungsprozeſſe geſpannt ſein. 
eee 
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G ue traurige Stat, 


Die letzte Amneſtie in Polen und die zahlreichen 
Urteile mit Strafaufſchub haben nicht dazu beigetragen, 
daß jetzt in den ſtets überfüllten Gefängniſſen mehr freier 
Raum vorhanden ijt. Man vergleiche die Statiſtik der 
vergangenen Jahre: 

1928 — 29 796 Gefangene 
1930 — 30 2609 „ 
1932 — 37 992 7 
1934 — 48 440 „ 
1936 — 55336 „ 

Es iſt ſerner auffällig, daß die Zahl dar höheren 
Strafen ganz bedeutend zugenmmen hat; nur die Keiner 
en Strafen zeigen eine Abnahme. 

Es wurden verurteilt 7 
1936 Perſonen 


1935 
bis zu 2 Monaten 6858 3750 
von 2 bis 6 Monaten 8716 9341 f 
von 6 bis 12 Monaten 7380 8501 5 
von 1 bis 3 Jahren 8947 9897 a 
über 3 Jahre 8310 9482 ir 
lebenslänglich 611 700 „ 
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Deu ſches Unterſeeboo! geiunten. 
Noch 8 Mann vermißt. 


Berlin, 22. November. Das U-Boot „Uu 18“ 
don der Unterſeeboot⸗Flottille „Weddingen“ ift mägremd 
einer Torpedo⸗Schießübung in der Lübecker Bucht in ⸗ 
folge eines Zuſammenſtoßes geſunken. Von der zwanzig 
Mann ſtorken Beſatzung konnten 12 Mann gerettet wer- 
den. Vermißt werden noch 8 Mann. Mit ihrer Rets 
tung iſt nicht zu rechnen. Für die Bergung des Bootes 
und der Vermißten find alle geeigneten Maßnuhmer ein- 
geleitet. 


Wirb neue Leier für dein Blast! 


Unter Sanadiafreunden l Siei 


Vor einigen Wochen weilte in Oberſchleſten der 
Wilnaer Schriftſteller und ehemalige Regierungsabge⸗ 


30 


Vor dem Hauſe Petrilauer 160 ſtürzte das 21 jährige 


Denzzitung — Noniag, den 28 Webenber 1988. 


ande 


In Wilna haben vor einigen Tage die nationaliſti⸗ 


‚Gen Studenten aus Proteſt gegen die Nichtberückſichti⸗ 
gung ihrer Forderungen gegen die jüdiſchen Studenten, 


beſondere Sitzordnung u. a. m., das Akademiſche Haus 
zLeſetzt“ und den „Hungerſtreik“ erklärt. In dieſem 
Hauſe, in dem Studenten ſtändig wohnen, hatten iich 


auch andere nationaliſtiſche Sudenten einquartiert. 


Die Verhandlungen zwiſchen dem Rektor der Uni⸗ 
verſität und den angeblich hungernden Studenten find er⸗ 
gebnislos verlaufen. i 

Am Sonntag verſammelte ſich vor dem Akademiſchen 
Haus eine größere Gruppe Nationaliſten, zu denen die 
Studenten vom Dache des Hauſes aus Anſprachen ziel 


‚ten. Die Polizei, die gegen die Kundgeber einchreiten 


Ersefle in Wilna. 


S:udentiihe Heldentaten“. 


ſollte Montag morgen erfolgen. 


wollte, wurde mit Steinen beworfen, wobei einige Per 
fomen, darunter drei Poltziſten, leicht verletzt wurden. 
Die Polizei mußte an einigen Stellen der Stad: 
gegen Gruppen, die gegen die Juden demonſtrierten, 
Paſſanten überfielen und auch Fenſterſcheiben in füdi⸗ 
fen Geſchäften einſchlugen, einſchreiten. Es wurden 
über 20 Perſonen verhaftet. Die Polizei wurde all⸗ 
mählich Herr der Lage. i 
Am Abend erſchien im Akademiſchen Haus der Erz⸗ 
biſchof von Wilna Jalbrzykowſti, der die Studenten ur 
Aufgabe der „Okkupation“ ihres eigenen Heimes auffor⸗ 


derte. Den „Hungerſtreik“ brachen die Studenten ber 


reits am Sonntag ab. Die Aufgabe der „Okkupation“ 


Py 


Berbandshans in Lodz. 


Die feierliche Eröffnung. 


Geſtern vormittag fand in Lodz die feierliche Er⸗ 
öffnung des von den Klaſſenverbänden erbauten Ver: 
bandshauſes ſtatt. Das Verbandshaus, ein großes zwei- 
ſtöckiges Gebäude, iſt aus Mitteln der Klaſſenverbände 
auf einem von der früheren ſozialiſtiſchen Stadtverwal⸗ 
tung gegen günſtigen Kaufpreis abgetretenen Baugrund 
von etwa 5700 Quadratmeter an der Ecke Miedziana 
und Wyſoka beim Wodny Rynek erbaut worden. Im 
Verbandehaus find bereits die Sekretariate und Büros 
faft aller in Lodz wirkenden Klaſſenverbände unterge⸗ 
bracht. Es fehlt dem Verbandshauſe zwar noch ein gro⸗ 
ßer Saal, der aber in Kürze hinzugebaut werden ſoll. 

An der Feier nahmen Vertreter aller Klaſſengewerk⸗ 
ſchaften bei zahlreicher Beteiligung der Mitgliedſchaft teil 
Zur Feier erſchienen Vertreter der Spigenorganifatirmen 


der Klaſſengewerkſchaften und der ſozialiſtiſchen Parteien 


Der feierliche Alt der Eröffnung des Verbandshau⸗ 
fes wurde vom Vorſizenden des Baukomitees Staniſſaw 
Wojd an eingeleitet. Ueber die Initiative und die 
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Lodzer Tageschronil. 


Zum Mörder geworden. 
` Shije auf Wohnungs nachbarn. 

Der Einwohner des Hauſes Skladowa 36, ber 41 
Jahre alte Arbeiter Jan Bierkowſti, rief des öfteren 
größere Radaufzenen hervor und war ſtändig im Streit 
mit den Wohnungsnachbarn. Die Einwohner des Hau⸗ 
ſes verlangten daher vom Hausbeſitzer, er möge den un⸗ 
ruhigen Mieter exmittieren. Da Bierkowſti die Miete 
nicht zahlte, obwohl er wöchentlich etwa 45 Zloty der⸗ 
diente, llagte der Hausbeſitzer auf Exmiſſion, die auch 
vom Gericht ausge ſprochen wurde. Bierkowſki drohte 
ſeinen Hausnachbarn mit Rache. Als er geſtern in den 
Mittagsſtunden in betrunlenem Zuſtande nach Haufe 
kam, begann er mit den Nachbarn Streit. Als es einen 
Auflauf gab, zog Bierkoweki plötzlich einen Revolver and 
gab 5 Schüſſe ab. Durch die Schüſſe wurden verlegt: det 
36jährige Boguslaw Dabrowfli, der 50jährige Tomas 
Wengrzylowfkti und fein Sohn Marian. Bierkowſki floh 
hierauf auf die Straße. Er wurde verfolgt. Als er 
ſah, daß ein Entkommen ausſichtslos fei, lief er zum Poe 
lizeipoſten auf dem Bahnhof Lodz⸗Fabryczuna und gad 
dort den Revolver ab. Er wurde in Haft genommen. 

Der verwundete Boguflaw Dabrowſki, ber einen 
Schuß in die Nähe des Herzens erhielt, verſchied bald 
darauf. Der Verschiedene war als Arbeiter bei Kar! 
Eiſert beſchäftigt. Er hinterließ Frau und Kinder. 


Glatteis ordert zuhlreiche Opfer. 


Wer geſtern früh einen Gang zu beſorgen hatte, 
hatte gewiß keine leichte Aufgabe. War doch alles drau⸗ 
ßen mit einer glatten Eisſchecht überzogen, ſelbſtverſtänd⸗ 
lich auch die erbärmlichen Gehſtegie unſerer Stadt. Und 
unſere Hauswärter legten wieder einmal ein klaſſiſches 
Zeugnis von läſſiger Pflichterfüllung an den Tag. Wenn 
ſie einmal am Morgen Sand geſtreut hatten, glaubten 
Sie fid ihrer Pflicht bereits entledigt, und es ging fie ab- 
ſolut nichts an, daß auch der von ihnen geſtreute Sand 
nach kurzer Zeit von einer Eiscchicht überzogen wurde end 
ts dann ebenſo wie zuvor glatt war. Die Folge davon 
waren zahlreiche Stürze von Perſonen, die in den Mor⸗ 
genſtunden zumeiſt in die Kirchen eilten. So ſtürzre vor 
dem Haufe Emilienſtruße 5 die 78jährige Jozefa Mig 
dzinfka, wohnhaft Senatorſta 19, jo unglücklich, daß fie 
ein Bein brach. — Vor dem Haufe Napiorkowwſkiſtraße 
Nr. 103 brach die 74jährige Maria Izydorczyk beim 
Sturz das rechte Bein. — Vor dem Haufe Urzendnicza⸗ 
ſtraße 51 ſtürzte die daſelbſt wohnhafle 51jährige Anna 
Supczunſta. Die Folge war gleichfalls ein Beinbruch.— 


Dienstmädchen Stefania Pietruszla hin und brach einen 
Arm. — Auf dem Baſuter Ring brach bei einem Sturz 


Geſchichte des Baues ſprach Gewertſchaſrsſekretür Wal 
czak, der auch die Eintragung in das Bau⸗Gedvenkbuch 
zur Verleſung brachte. Anſprachen hielten ſodann der 
Vorſitzende der Zentralen Kommiſſion der Berufsver⸗ 
bände Polens Kwapinſki⸗Warſchau, der Vorſitzendt 
der Lodzer Bezirkskommiſſion der Berufsverbände 
Szezerkowfki und für die PPS — Chodynſki, 
für die DNP — Zerbe und für den „Bund“ — Mil 
man. Gratulationen überbrachten noch vom Verein 
der Arbeiteruniverſität Tur — Moskiewiczowna 
und von den Gewerlſchaften — Zawieruch a Bielitz 
und Zdziechowſki. ) 

Die Feier hatte einen impoſanten Verlauf. Die 
Vertteter der Verbände und die erſchienenen Delegatio⸗ 
nen trugen ſich ins Gedenlbuch ein. 

Das neue Verbands haus, das eine ſichtbare Errun⸗ 
genſchaft der Klaſſengewerkſchaften it, war feierlich ge⸗ 
ſchmückt und die rote Fahne wehte als Symbol des Be⸗ 
freiungskampfes über dem Haufe der Gewerkſcha ten 


Fa u 


TAr a 


der Franciszek Popowſti ein Bein. — Alle Verunglückten 
wurden von der Rettungsbereitſchaft Krankenhäusern gits 
geführt . Außer den angeführten Fällen wurden noh 
zehlreiche andere Stürze verzeichnet, die glücklicherwend 


nicht fo efte Folgen hatten 


Schlügereien und Ueberſälle. 

Auf dem Hofe des Hauſes Paryſta 3 lam es geſtern 
zu einer Schlägerei zwiſchen Betrunkenen, bei welcher 
verletzt wurden: Staniſlaw Szatokiewicz, wohnhaft da⸗ 


ſelbſt, die 23jährige Helena und der 24 jährige Alexander 


Najder, wohnhaft Graniczna 45, ſowie Antoni Pawelek, 
wohnhaft Rokicinfka 108. 


Allen Verletzten erwies die 
Rettungsbereilſchaft Hilfe. — Vor dem Haufe Franeisz⸗ 
kanfka 27 kam es zu einer Meſſerſtecherei. Die zwei 
Teilnehmer der blutigen Auseinanderſetzung, der 2hjäh⸗ 
rige Edward Sienkowſti, wohnhaft Czarneckiſtraße 15, 
und der 24jährige Marel Nowacki, Mlynarſka 47, rich 
teten ſich gegenseitig recht übel zu und mußten äzrtliche 
Hilfe in Anspruch nehmen. — An der Ecke 6. Gierpniz 
und Zeromſkiſtraße wurde der 23jährige Stefan Wlazlo, 
Prynchpalna 13, überfallen und arg verprügelt. — An 
der Ecke Plocka⸗ und Kilinſkiſtraße überfielen Unbelannte 
den Eugeniitsz Filipczak, Podgorna 25 wohngaft, und 
verſetzten ihm mehrere Meſſerſtiche in die Bruſt mb 
brachten ihm Verletzungen am Kopfe bei. Der Ueber 


fallene wurde von der Reitummgäbereitfchaft nach Haufe 


geſchafft. ö 
Die Flucht aus dem Leben. N 
In seiner?! ma Franciszlanſta 124 trank dle 


31jährige Helena ajme in ſelbſtmörderiſcher Abſiche 
irgendein Unbekanntes Gift. Der Lebensmüden erwies 
ein Arzt der Rettumgsbereikſchaft Hilfe und ließ fie am 
Orte zurück, da ihr Juſtand zu keiner VBeſorgnis Anlaß 
gab. — Ein zweiter Selbſtmordverſuch wurde im Hanie 
Srodmieiſta 78 notiert, wo die 34jährige Staniſtowa 
Karolewfta 10 Paſtillen Salicyl eingenommen hatte. Die 
Reitungsbereitſchaft nahm bei ihr eine Mager pa urg 
tor und ließ fie zu Hause zurück. 


MEN Nodiolanf iit Deritauensiade n 
Kosmos, IKA, Telefunken 


Sie werden gut u. fachgemäß bedient 
WESTAK, Petrikauer M 240. Niedrige Preise 
rear Günstige Teilzahlungen K 


Herr nabend im Berein deutſch per hender Meter 
und Arbeiter. Am Sonnadend, dam 28. November, ver⸗ 
anſtaltet die Wirrchaft des Vereins einen Herrenubend, 
der durch humoriſtiſche Vorträge und geſanglichen Dat- 
bietungen ausgebaut fein wird. Daß die Wirtſchaſt für 
einen guten Imbiß und für einen guten Trunk forgen 
wird, erübrigt ſich ſaſt zu erwähnen. Alle Freunde und 
Sympachiker werden zu dieſer Veranſtaltung, die um 
9 Uhr abends beginnt, ants freundlichſte eingeladen 


Rn. 32% 


l Bel groger Auſtmachung und ſtarker Frequenz fan- 
den gestern im Baffin. der IMA bie biesjäätigen 
Schwimmwettzämpfe der Lodzer Mittelſchuljugend Hart, 
Vorweg kann geſagt werden, daß fih die Vertreterinnen 
md Vertreter des Lodzer Deutſchen Gymmaſtums im 
Beltbewerb hervorragend hielten und beide Wander⸗ 
reife auch in dieſem Jahre einwandfrei und mit großem 
borſprung errangen. 

Die Leiſtungen der Jugend farden im Durchſchnitt 
a hoher Stufe. Es wurden fogar Bezirksrekorde m⸗ 


kde: Knaben: 1. Deutſches Gymnaſt 
ee 27 Punkte, 
i Kaufmannsſchule 12, 5. Reymont⸗Gymnaſium 8 P. 
4 Mädchen: Deubſches Gymmaſium 37 Punkte, 2. 
ſothert⸗Gymnaſium 18, 3. Szezanjecka⸗Gymmaſtum 17, 
K&feyoplomffe-Gymmaftum 14, : 


meſmerſchaftsſpiel der Aiai. 
Coto — PTE 2:0. 


Geſtern fand in Pabianice das letzte Nachtragsſpiel 
r Herbſtrunde der Lodzer Sukbndtmeiteriägft tan. 68 
henden fih im Kampf die beiden Pabianicer Man⸗ſchaf⸗ 
m Sokol und PIE gegenüber. Dem Sokol gelang es 
bereits in den erſten 10 Minuten zwei Tore gu ſchießen, 
d damit war eigentlich der Kampf auch entichieden. In 
er erſten Halbzeit hat Sokol zwar noch ein drittes Tor 
Achoſſen, das aber vom Schiedsrichter nicht anerkannt 
rde. Nach Seite wwechſel hat Pic mehr vom Spiel. 
Sie hat aber reichlich viel Pech. Sogar zwei Elfmeter 
zurden vom Gegner abgewehrt. Und ein von ihr ge- 
Mollenes Tor wurde wegen Abſeitsſtellung nicht an- 


i Der Neuling in der Lodzer A⸗Klaſſe, der Pabiauicer 
Wil, hat auch durch fein letztes Herbſiſpiel bewieſen, 
A er nicht nur ein würdiger Vertreter der A-⸗Klaſſe ift, 
dern auch für die führenden Mannſchaften geführlich 
t lann. Sein zweiter Plaz in der Tabelle ift eben⸗ 
des Lobes wert. „ FiS 
G. l u 
Arolau erringt den Polal 
des Siaaispräfidbenien. 
_ ` Arim — Poſen 2:0, 


Beſtern fand in Poſen das Endſpiel um den Pokal 
en zwiſchen den Finaliſten Krakau 

Poſen ſtatt. Dieſes Spiel lockte trotz fataler Rit- 
gegen 3000 Zuschauer auf den Sportplatz, die aber 

m den Leiſtungen der Mannſchaften enttäuscht wurden, 
mn der Spielverlauf war wenig intereſſant. Kralaus 
lannſchaſt, die auf dem Skelett der Cracovia aufge aut 
war die beſſere, ganz beſonders in der erften Hali- 
„und ihr Sieg war wohlverdient. Die Poſener 
unſchaft war im Verhältnis zum Vorſonntag ſchloecht 
ſammengeſtellt und hinterließ einen ſehr blaſſen Cin- 
Schuld daran trägt der Poſener Verbandskapitän, 
mit der Leiſtung der Mannſchaf am Vorſonntag nicht 
tieben war und die Elf von grundauf erneuerte. Dies 


Die reiche Erbin. 


| Jortſetzung) 
i Warum Tpricht er nicht offen mit feinen Eltern? 
in Gott, wir find ehrenhafte und angeſehene Meuſchen 
ift doch keine Schande, fih mit der Tochter des Pro: 
ors Marius zu verloben! Dann hätte das Hangen 
Bangen endlich ein Ende, und ich brauchte nicht erſt 
wje ekelhafte Prüfung als Lehrerin, die mir doch gar 
nützt, zu beſtehen. Und eine Hausfrau wollte ich 
n — tiptop! Ueberhaupt iſt mir die Häuslichkeit viel 
r als das verflixte Lernen! Das habe ich von der 
r geerbt; die ijt auch jo geartet!“ 


„Ja, deine Mutter!“ ſagte Hedwig mit Ueberzen⸗ 
5 „Ich bewundere ſie. Wie verſteht ſie es, das Haus 
aglich zu machen und deinem Vater das Leben zu er⸗ 
Hiem! Aber fich nur, wie ſpät es geworden ifti 
leich wird Frau Profeſſor wiederkommen; dann heißt 
das Abendeſſen herrichten, und du weißt, daß dein 
ter es liebt, wenn du nach Tiſch noch ein wenig ſitzen⸗ 
ibit. Alſo ſchnell zu die Arbeit!“ 


Elly fügte jih brummend; aber Hedwig ſprach ihr zu 
ihrer freundlich⸗ruhigen Weiſe, und fie brachte es da⸗ 
Äh, daß der Wildfang wirklich mit Fleiß und Ernſt ar- 
tete. 


Abendeſſen zuſammenſaß, 


T 4 p 


fes Experiment erwies ſich als falſch und koſtete den Po⸗ 

jenern im entſcheidenden Augenblick eine Niederlage. 
Krakau beginnt das Spiel ſchwach. Die Mann⸗ 

ſchaft hat ſich aber bald an den ungewohnten Verhält⸗ 

niſſen gewöhnt und ſchon werden ihre Angriffe gefährlich 

In der 12. Minute ſchießt Krawezyk (Kr.) den Ball an 
den Torpfoſten. In der 24. Minute vergibt Krakau 
einen Freiſtoß und Poſen in der 26. Minute eine gün⸗ 
ſtige Torgelegenheit. Vorübergehend iſt jetzt Poſen im 
Angriff ‚aber in der 35. Minute diktiert der Schiedsrich⸗ 
ter einen Freiſtoß kurz hinter der Linie des Strafrau⸗ 
mes und Krawezyk verwandelt den Ball mit Sicherheit 
in das erſte Tor für Krakau. Kralau iſt des weiteren im 
Angriff und fein Sturm erringt auch in der 43. Miauie 
den zweiten Treffer. 

In der zweiten Halbzeit iſt Krakau ſichtbar überle⸗ 
gen. Poſens Verteidigung iſt jetzt aber bedeutend beſſer 
als in der erſten Spielhälfte und verhindert das Erz'elen 
weiterer Tore des Gegners. r 

Auf diefe Weiſe hat Krakau den erſten wertvollen 
Preis, geſtiftet vom Staatspräſidenten, errungen. 


Ninglampfmeiſterſchaft des Lodzer Deziris 
Geeſtern fanden die erſten zwei Treffen der Mann⸗ 
ſchafts⸗Ringlampfmeiſterſchaft des Lodzer Bezirks fatt. 
TER beſiegte Zjednoczone 18:3 und Wima fertigte in: 
ſcheender 14:9 ab. : 


Die Finaltämpfe im „Ersten Schritt“. 
Während drei Kampftagen wurden die Kämpfe der 
Boxer⸗Junioren ausgetragen. Geſtern fanden, mit Aus⸗ 
nahme im Fliegen- und Weltergewicht, alle Finaltre fen 
ſtatt. Die diesjährige Veranſtaſtung hat bewieſen, daß 
fich die jungen Boxer für die Kämpfe redt gut dorberei⸗ 
tet hatten, was ganz beſonders von den Mitgliedern der 
Wima und Geyer geſagt werden kann. Es gab aber auch 
hier einige ungerechte Entſcheidungen, die ſo mamen 
Anwärter aus dem Rennen brachte. j N 
Das Finale im Fliegengewicht werden morgen im 
Romar der Boxveranſtaltung Geyer — Kruſcheender 
Marcinowi und Ster ſli beſtreiten. 
Die Juniorenmeiſterſchaft im Bantamgewicht er⸗ 
b Pawlak (Geyer), der Herſchlopf nach Punkten 
beſiegte. 
Im Federgewicht ſiegte Marcina? (Ip) über 


Bir (SEP), im Leichtgewicht Szezepanfki (Biebrroczone) 


über Przydonik, im Mittelgewicht Patzelt (Est) über No- 
mich (Sokol). Im Weltergewicht werden ſich ebenfals 
morgen die Finaliſten Sawinſki und Purdal gogenſher⸗ 


ſtehen. 

\ Divorſe Sportnacheich en. 

In Oberſchleſien gingen geſtern Gerüchte um, daß 
die beiden polniſchen Fußballrepräſentanten Wodarz 
und Urban nach Berlin gefahren ſein ſollen, um ſpäter in 
eine Mannſchaft in Deutſch⸗Oberſchleſten ſtändig nutzu⸗ 
ſpielen. Was daran wahr ift, konnte noch nicht feſtge⸗ 
ſtellt werden. 

Das gejtem in Lodz angeſagt geweſene Fußballſpiel 
zwiſchen Zjednoczone und Widzew fand des ſchlechten 
Wetters wegen nicht ſtatt. $ 

Die Tiſch⸗Tennis⸗Mannnſchaſtsmeiſterſchaft von Lodz 
gewann zum achten Male Maflabt. 

Inm Eishockeyſpiel Krakau — Schleſien ſiegte in- 
kau 6:0. 

In Warſchau verlor die Auswahlmammſchaft von 
Budapeſt im Korbball 49:21 und 43:21. X 

Wartas Boxer verloren in Magdeburg 10:6. 


Frau Profeſſor Marius kehrte von ihrem Ausgerng 
zurück. Sie war eine freundliche, liebenswürdige Dame, 
rührig und klug. So wußte fie den Wert einer prakti⸗ 
ſchen Lebensanſchauung wohl zu ſchätzen, vergaß darüber 
aber nicht die Eigenſchaften, die das Leben verſchönen. 
Geduldig nahm ſie die erhöhten Laſten auf ſich, die die 
ſchwere Zeit, zu der das Einkommen ihres Mannes in 
keinem Verhältnis ſtand, mit ſich brachten, behalf ſich mit 
einer Aufwärterin und arbeitete von früh bis abends. 
Als die kleine Familie in dem gemütlichen Zimmer beim 

erzählte Fran Marius von 
ihren Einkäufen. 


„Denkt nur“, ſagte ſie, „den jungen Herrn von 
Breede habe ich geſehen. Er ſtieg, als ich gerade aus 
einem Laden trat, aus einem eleganten Auto, half einer 
jungen, ſchönen Dame heraus und begleitete ſie in das 


Haus. Ich habe für den eingebildeten Menſchen nich: 


viel übrig; er iſt wie ſeine Mutter: leichtſinnig und adels⸗ 
ſtolz. Hier war er aber ganz untertänig. Du weißt, 
lieber Mann, daß ich nicht neugierig bin, aber hier 
konnte ich mich nicht helfen. Als ich dann Frau don 
Bielitz traf, brachte ich ganz diplomatiſch das Gespräch 


lebende Klatſchchronik, daß die junge Dame eine Nichte 
des Regierungsrats ſei, eine Waiſe und ganz unermeß 
lich reich.“ 


„Lieschen, Lieschen“, ſagte der Profeſſor lächelnd 


auf die Breedes, und ſie erzählte mir auch gleich, dieſe 


und ſchob die Brille hoch. um unter ihren Gläſern hervor 
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= das deutjche Gymnaſium erneut Siege 


in den Mittelihulwettbewerben. 


B y 
T größten orthopädiſch. Nachmann 
und Konſtrukteur und können Sie allen an Brüche 
und anderen Gebrechen leidenden Perſonen aufs 
wärmſte empfehlen. Als Beweis der Dankbarkeit 


1 


ſchuldigt mich für heute abend! 


—— — 


Nadio⸗ Programm. 

Dienstag, den 24. November 1936. 
Warſchau⸗Lodz. l 
6.33 Gymnaſtik 7.35 Schallpl. 11.30 Schulfendung 
12.03 Konzert 12.40 Lieder 13 DOperettenpotpourit 
15.4 OPolka 3 16 Melodien aus luſtigen Filmen 
16.30 Lieder von Niewiadomfki 17.15 Kammer⸗ 


muſilwerke 18.10 Sportplauderei 20.15 Smfo⸗ 
niekonzert 22.45 Tanzmuſik. 
Kattowitz. 


13 Schallpl. 15 Mitteilungen 15.15 Schallpl. 15.40 
Polniſch 15.55 Schallp‘, 18.30 Vorleſung. 
Königswuſterhauſen. 

6.30 Frühkonzert 10.30 Kindergarten 
14 Allerlei 16 Konzert 13 Finniſche 
Guten Abend, lieber Hörer 20.10 Als 
vater die Großmutter nahm 22.30 Nachtmuſik 23 
Wir bitten zum Tanz. 


12 Konzert 
Lieder 19 


Kopfe und Handarbeiter! 66 
Kaufe Deine eigene Ausarbeitung, 
den billigen Volksempfänger 99 
zu bequemen Teilzahlungen bei 


RADIO m REICHER Piotrkowska 142 


Breslau (950 iHz, 316 M.) 

12 Konzert 11 Allexlei 
Lie dan der Grenze 20.50 
22.30 Volksmuſik. 

Wien. 

12 Konzert 16.05 Neue Schallpl. 17.25 Konzert⸗ 
ſtunde 20 Bitte ſich zu bedienen 22.30 Lieder und 
Arien 22.50 Tanzmuſik. 

Prag. 
12.35 Blasmuſik 15 Orcheſtermuſik 16.10 Leichte 
Muſik 17.30 Sonaten 18.10 Mozart⸗Konzert 22.15 

Schrammelmuſik. 


Deutfche Sozialiſtiſche Arbeitspartei Polens 
Lodz⸗Zentrum. Mittwoch, den 25. November, 7 Uhr 


abends, Vorſtandsſitzung mit Teilnahme der Vertrauen 
männer. ; 


17.35 


— 
= 


20.10 
geſucht“ 


35 Konzert 
„Sekretärin 


nische Dank agung. 


Auf dieſem Wege danken 
wir öffentlich Herrn J. Rapavort 
dem Inhaber d orthopädiſchen 
„Inſtituts in Lodz. Zawadzka 8 
für die ſorafältige, künſtvolle 


ü efe 


und zweckmüßige Stonftruierung 
orthopädiſcher Bruchbandagen 
und orthopäd. Korſetts gegen 
Rückgratrertrümmungen ſowie 
andere orthopäd. Apparate und 
Präziſionseinlagen gegen Platt- 
füße. Wir ſehen in Ihnen den 


geben wir dieſes Duniſchreiben 
Kenntnisnahme. 
Waligurſti Gomat, Lodz, Lagiewnicka 38 a 
Jurek Jan Lodz, Frauciszkanſta 82 
Simon Emil, Lodz (Radogosſcz) Wiazdowa 2 
Karalus Jan, Lodz, ul. 1 OW. 
Paliwoda Abe, Lodz. Zurawia 6 ' 
Twezaret Helena, Lodz. ul. Dr. Szterlinga 12 
Brzezinſka Br., Lodz, Targowa 30 
Mac Euren u. Linda, Zabieniec 


zur öſſentlichen 


Sarr viwffa Apolonia, Lodz(Chojny / Warnenczukals 
Golombek St, Vodi, Dombrowſta 25 

Danzuger Klara, Glowno 

Grynbaum Fie zel. Lodz, Zgierfka 37 
Kolodzeſczyk, Belchatow, ul. Zamosz 1 
Marcinkowſka St., Lodz. Sucha 2 


BEER « 


Si: 


— —— 


ſeine eifrige Gattin zu betrachten, „eben ſagteſt du ja, 
du ſeieſt nicht neugierig. Was kümmert es uns, ob der 
junge Mann mit ſeiner Baſe ausfährt oder nicht!“ 

„Es intereſſiert mich ſehr!“ entgegnete die Frau Pros 
feſſor eifrig. „Die Breedes find mir ſowieſo unſympa⸗ 
thiſch und der Sohn an eriter Stelle. Na, und wenn Ser 
einmal heiratet, wird er ſich teuer genug verkaufen!“ 

Elly ſaß ganz ſtill da und ihaute auf ihren Te ler. 
Alles Blut war aus ihren Wangen gewichen und die Au⸗ 
gen blinkten dunkel unter den Lidern hervor. So alſo 
lag die Sache! Elly ballte ihre kleine Fauſt in zorn“ ger 


Erregung. Nun wußte ſie den Grund, warum Egon fo 


wenig zu ihr kam und immer nur flüchtig mit ihr ſprach 
und ihrem Drängen mit ſcheuem Ausweichen begegnete. 
Eine reiche Kuſine — reich und ſchön! Was war dage⸗ 
gen die arme, kleine Elln Marius? Aber nein, die andere 
telte ſich ihn nicht erkaufen, ihren friſchen, hübſchen, jun. 
gen Schatz! Nein, ſie durfte ihn nicht haben, die andere!“ 

Der Frau Profeſſor Marius fiel endlich doch dal 
lange Schweigen ihres ſonſt ſo munteren Töchter 
chens ruf. 

„Was haſt du nur, Kind?“ fragte ſie beſorgt. 

Aber Elly lächelte gezwungen. 

„Mein Examen, Mutti!“ jagte fie. „Bitte, ent 
Ich konnte nicht ferti 
werden und möchte noch arbeiten.“ 


a 
* * 


Fortjetzung folg. 


der Groß⸗ 


1 A Dre —— 


— r 


Nr. 322 


37. Polniſche Staatslotterie. 2. Klaſſe. — 3.3iehungsiag. (Ohne Gewähr) 


20.000 zł. — 22816 
5.000 zł. — 65852 166556 


2.000 zł. — 76998 85906 
(31145 

1.000 zł. — 33933 90025 
107609 

500 zł. — 92382 70211 96597 


113192 133268 164805 189689 

400 21. — 7692 40141 79013 
93747 95679 99262 101207 
158973 181667 187500 

250 zł. — 366 20604 21903 
41812 58841 70968 95549 117002 
125770 149864 154302 155757 
157322 169545 177031 191016 

200 zi. — 52 3064 4381 9123 
14841 17403 21260 23009 29033 
32241 40570 50844 80678 80877 


90016 99996 102074 106842 
107265 115664 132567 138753 
146738 162541 174579 177791 
183098 163217 183751 187716 
189406. 


Zu 50 Zl., mit s zu 150 Zl. 

280 324s 501s 946 1031 91s 2738 3795 
530 7188s 898s 934s 21248 52 230 398 
369 9288 3077s 79 80s 114 34s 2195 80 
306 11 454 566 691 8088 09 914 18 4124s 
55 205 3268 433 67s 986s 5007s 16 155 
808 450 84 4s 6061 120 891s 977 82s 7034 
508 3168 442 728 694s 851 90207 93 279s 
677 880 9325s 428 412 631 843s 70 957 
85 98. 

10038 658 805 11083 2418 410 626 648 
7358 811s 27 99s 120368 44s 144s 410s 
38 41s 596 655 875 907 131508 564 687 
830s 14051 127 244s 633 61s 793 99s 982 
15172 828 94 227s 389s 570 838 660 885 
970 86 16100s 461 531 641 829 986 
17130 346 5868 646 733 876s 18265 358 
4298 531 766 991 191758 392s 435s 475 
5328 53s 625 35 805 945s. 

20018 141 42 202s 523s 44 213138 82 
408 5088 21 75 887 903 22180 575 643 
68 761 230218 508 241s 3768 476 5758 
694s 7238 242678 551s 632 76 884 950 
80s 250348 281 91 338s 84 429s 5165 
335 708 61 862 921s 26010 50 1858 243 
370 7. 73 4028 6188 7088 828 272148 301 
698 790s 973 76 281658 690 929 29130 
35 55 277 487 567 90 621s 701s 845 904 
84. 

30021 89s 1528 61s 241 70 364s 6238 
994 3116935 267s 87 374 477 641 9043 
21 32194 474s 9188s 635 33216 42s 5758 
909 340678 84s 125 342s 87 711s 350405 
204 80s 496s 5518 804 24 52 86s 911 
362655 8068 62 7278 41 852 37028 172 
758 3428 728 6458 811s 906 3181488 226 
828 426 506 43 746 39150 254 3788 5518 
719 72 8738s 904. 

40011s 117 55 2998 707s 89 411198 
370 449 548 673 768 952 42281 677 
43102 93 444s 63 72 73s 5288 666 68 
440868. 182s 237 317s 21s 71s 445 527 
6538s 86 83s 8928 916 61s 45253 379 461 
6000s 7315 895 843 960 46060 104s 65 263 
335 7328 806s 66 9958 47038 106 128 32 
385 502 08 633s 855 96s 994s 48159 345s 
424s 6148 879 49165 3335 4428 6418 708 
789. 

50370 534s 994 51610 24s 288 731 
521488 366 6175 78 9228 24 74s 52076 
213 40 47 3s 5668 74s 557 810 663 75 
54123 449 624 551648 230 455s 632 


Nadio- Empfänger, 


Reichhaltiges Lager in 

Glühbirnen. Kronleuchter 

aller Urt in den neuesten 
Modellen 


Pelz 


K. 6. 


Gardinen 


(früher „Winnik | 
Lodz, Piotrkowska 31 
Front, 1. Stock, Tel. 105-84 


BE E, 


aller Art 


5209 358 70 4558 6858 828 9698 571188 
37 307 512 268 458 67s 652s 92 702s 825 
85 973s 58154 347 405 42 763 924 38s 
84 89 59070 7378 940. 

60044 382 4658 86 629 61s 71s 971 
61215 534s 748 833s 9075 620318 143 
2118s 484 501 812 981 63129 444 630 52 
9208 640005 102 27 266 333 5198 74 943 
608 95s 65253 9955 66082 243 499 691 
708 834 670163 135 55s 78 321 69 4085 
26 82 552 838 680008 538 235 4158 28 
671 928 69106 203s 21s 753 905 30 41s 

700748 3218 487 511 633 846 946 
710128 1178 265 485s 87s 715s 605 994 
72918 28 99 119 282 33s 460s 71 556 
7135 813 96 98885 73084 267s 6008 74072 
3678 823s 25 398 74 98 924 752198 31285 
417 557 659 712 91 856 62 763028 16s 
53 605 77032 179 3395 52 426 6765 865 
855 782075 443 5955 128 50 80 813 905s 
79272 542s 685 83 882 

800458 518 6045 81077: 190 2698 568 
94s 650 719s 927s 82101 462 6188 712 
837 981 83023 141 226 55 87 359 829s 
60 9518 84015 121 309 90 513 635 465 
935 85002 06 239 615 728 7665 8638 828 
99708 862068 3018 405 41 55 503 56 966 
870098 2408 89 4538 91 7885 848 944 
88022 113 22 80 359s 530 893758 517 32 
785 8358. 

90994 385 485 98 612 712 91.398 514 
61685 837» 388 925 922075 25 51 375 470 
540 645 52s 729s 99 940 93177 362 678 
95s 6718 926 94123 286 335 6098 95259 
512 94 6215 67 919 98 6185 3488 4485 
904 979208 77 385 841s 983s 983408 457 
658 606 789s 831s 75 99021 27s 464 6345 
888. 

100438 582s 638 743s 101018 47s 705 
282 3828 443s 865 80 102029 1888 96 
229s 4715 643 103045 538 182 348 422 
104307 142 614605 897 138 105055 1835 
320 5218 741 942 1061425 70 297 301 
9855 107028 96s 681 757 823 34s 418 
108032 336s 48 455 67 506s 880 1092778 
471 8075 991s 

110098 tiis 460 511 53s 98 9045 
111340 834s 1120245 84s 998 136 213 
450 82 89 708 77 982 113390 475 500 558 
649 786 899 906s 77 114085 636 793 
8278 947 1150178 135 40 86 615 70 750s 
116095 2738 410 24 683s 785 1175145 
895 1180828 1388 5225 7638 119030 705 

120165 90 6665 925 121186 374 431s 

103 4685 88 6.9 790s 8875 999s. 
552 9048 122937 123064 205 7285 810 
124074 1028 92 220 436 91s 594 645 
125020 95s 214 6328 73285 81 934 54s 
126004 276 300 50 901 1270415 98 6818s 
128170 270 78 652 786 129224 51 538 75 
80 353 400s 762. 

1304743 7918 812 131187 328 440 588 
705 1328858 1336148 472 592 888 993 

134125 508 366 456 893 1351625 2883 
1363148 6498 857 137087 139 268 5118s 
68s 6345 856 63 138111 423 581 702 963 
94 139638 885s. 

140738 987 141094 146 239 4435 689 
727 810 47 49 924s 45s 1421764185 36 
808 10 143088 1325 3298 6s 4105 505 
649s 728 735 74 9975 518 144133 63s 246 
670s 145016 48 385 568 991 146153 2735 


307s 158. 507s 358 963s 1472145 3425 404 * 


6635 96s 148076 1125 82 270 312 15 788 
8268 149201 5858 6615 78 957. 

1500658 147 248 6128 1510838 1948 
2648 3145 61 503 428 6095 744s 152098 
210 76s 370s 431 59s 566 1532238 978 
6045 154117 90 244 322 775s 929 1551735 
7438 896 911 53s 156025 225 323s 405 
513 703 157072 80s 244 3168 503 884 


Zentrale: 
PIOTRKOWSKA 50 
Tel. 152.02 


Winnik | 


Kappen, Stores, Stihbeden kaufen Sie gut und billig 


bet M. Goldbart, Lodz 


Piotrkowska 62 im Hofe, rechts 


„MEBLODOBR“, 


— — 


Tauſende Kunden haben ſich von der 
Güte und Qualität unſerer erprobten 


Auch Sie werden gut 
und billig kauſen bei 


Möbel auer Art 


kaufen Sie gut und billig bei reeller Bedienung 
in dem neuer öffneten Möbelgefdräft 


Lodz, Narutowicza 23 


Tel. 135:35 


j 


Bollszeitung — Montag, den 25. November 1956, 


9258 158100 234 57 647 759 71s 159048 
61 164 678 69 230s 95 3978 459. 


160062 3355 569 90s 610 709 801: 
161196 162076 108 47s 259 738 3008 483 
94s 904 27 88 1635188 717s 965 164007 
116 2518 54 371 85 7938 1654218 768s 
8528 655 943 63 166033 182 167274 4518s 
539 604 34 74 1s 822s 906 168132 658 888 
76s 1694273 687s 812 947. 

170055 184 284 317s 727 81s 171131 
18 307s 850s 990s 172465 949 1737268 
96 832s 1740778 190  360s 579 8065 
175081 181 2988 -460s 698 899 1760678 
279 575s 798 929 59 177080 395 96s 4578 


180082 321s 516 678 815 181048 245 
365 72s 132036 1518s 276 183101 425 7515 
184132 87 457 7698s 847 929s 185084 787 
9228 86s 965 1864135 538 600 34s 187012 
138 664 7028 8268 84 947s 188048 4075 
8685 1891108 3118 406 6738. 

1900365 1778 78 557 8068s 1917275 489s 
844 1924535 506 16 604 193006 44s 60 
255 307 6138 44 763 194037 79 115 905 
349s 470s 6865 895 900. 


2. Ziehung. 


25.000 — 24166 

50.000 — 19645 

10.000 — 93501 

5.000 zi, — 59457 

2.000 zł. — 43903 56491 95154 


1.000 zł, — 61043 135255 
148260 165627 190871 
500 zł. — 100791 124759 


160016 183519 194732. 

400 21. — 8023 14507 
34113 46553 68641 
177004 177690. 

250 zł, — 11076 16566 21493 
15230 55247 91465 98949 110434 
124478 136361 161994 162844 
63 544 808s 17811186 99s 497 7685 
1792858 539 489s 740 921. 

163925 177729 181974. 

200 zł. — 15761 34495 34527 
12744 42090 50818 63925 70322 
71566 71993 88798 92306 106530 
111064 111075 114562 147153 
165965 168887 184724. 


Zu 50 Zl., mit s zu 150 Ri, 


72s 681 1374 760 2543 608 3104s 
4488 819 59s 45465 8368 5390 435 92 900 
79 61538 203s 3798 7249 377 811 8037 
628 193s 9723. 


101498 343 87 460s 806s 11110 497s 
122038 138028 9618s 14935 153118 520s 
610 740 829 957 16743 866 171055 322 
740 180555 380s 431s 89 885. 

20208 8248 21263 7598 22070 156 302 
941 23804 63 24765 935 25174 2878 303 
16 502 60 7428 911 26058 27218 608 361s 
542 613 826 94 947 28172 390308 789s 
998s. 

30247 808s 9088 31657 878s 32081 2178 
4455 6385 885s 33153s 92s 521 34079s 
120 35998 36570 6668 736 37583 800 987s 
38684 39354 510s. 


40025 122 38 404s 47s. 41059 70s 241 


25069 
129893 


8038s 42047 100s 201 335 43079s 503 
44134 90s 291 856s 46251 440s 7978 


471528 391 707 480668 148 893. 
50025 265 580 604s 16 97s 511578 296 


D * 


Preisliste für 


Mode-Zeitſchriften 


Praltiſcge 


Damen: und Kinder⸗Mode 
(Erſcheint vierzehntägig) 


Mäſche⸗ und Hunbarbeitsseitung 
(Vierwöchentlich)⸗ 


Mode und Wäſche (Vie wöchentlich oo» 
Deuiſche Modenzeitung (Nierzehntägig) »  « 
Frauenfleiß (Vierwöckentlih) « e s s v 
Blatt der Hausfean Vierwöchentlich)/ʒ » 


Ins Haus zugeſtellt 5 Groſchen mehr. 


Bud- und Zeitſchriftenvertrieb „Volkspreſſe“ 


Lodz, Petrilauer 109. 


STOFFE 


B. J. NMARORKO & SÖHNE, LODZ, NOWOMIEJSKA ĝ el. 152-77 


Die „Loder Volkszeitung“ erſcheint täglich 
Aennementeptets monatlich mit Zuſtellung ine Haus 
NN die mals oh 8.— „eln Juen 15 Tg 

and: mona Zloty 8. T è ~ 
be sinn 10 Steira — B roſchen 


Anzeigenpreiſe Die ſiebengeſpaltene Millimeterzeile 15 &r 

im dte dretaefpultene Millimeterzeile 80 Groschen Stellen 
uche 50 Prozem Stellenangebote 25 Prozent 

en im Text fir die Deud: 1.— isie 


420 773 52039s 284 586 790 53077 237s 
952s 546055 9928 55223s 375 47 877s 
56680 851 916s. 57032 106 14s60 329s 
1898 617 777s 937 58246s 517 56s 709 
11s 839s 592298 781 822. 

60156 588 721 850 62534 644785 í 
662638 409s 36 9398s 67059 711 871 
68166 70s 286 788 69081 340s 65 96 843 
62. 

706728 71422 5928 871 963 720618 719 
826 733298 639 754 74052 3498 4328 
75408 90s 903 4776691 948 770538 148 
599 838s 78281 986s. 

807498 916 768 97s. 

81046 475 652 702 934s 82351 83270 
744 84498 85532 870228 74 5118s 8788 
88167 300 44 407s 605s 17 89031 107 
57 241s 584 939s. 

90088 210 95 3818 5618s 968 7905 9238 
465 911818 312s 624s 7238 92218 346 78s 
03542 851 94415 70 595 625 997s 95390 
5268 870s 98 96361 738 482 5958 824 
98164 860 99017 32s 105. 


1010748 128s 595 602 783 909s 102696 
853 947s 1031758 3778 95 1045618 
1052278 871 900 106415 288 1071588 
621s 108011 30 241 300s 109637. 

110758 907s 658 1113688 1122678 370 
151 113131 2808-608 1141848 635 115262 
353 445 841 116294 794s 117080 145s 
6895 118056 186 400 7718 81 1191658 
309 6748. 

120453 88395. 1213705 90s 999 

123110s 916 53 124032 
3495 73. 8278 120247 389 
707 


607 


1307165 70s 1322208 41 479s 760 832 
788 1333118 488 978 134017 141 262 340s 
1353248 5198 25 603 64s 909 1300905 
2828 933 1375065 718 816 138311s 418 
652 797 811 75s 1392358, 453s 649 774 
961. 

1400828 178 6538 96 1412038 4lis 675 
8128 14222558 374s 726 1433008 59 
14410558 324 45 671 990s 145473 647 7289 
1165608 1474068 538 87 6148s 21 1481035 
998 1491048 554 

150678 151009 101 249. 152215 
1530718 252s 555 7758 154558; 
155581 601 7085 3975 ũ9228 1562488 89 
921 157039 96s 294s 592 159177 656 
159247 66 

160523 9958 161819 92s 163034 3855 
161222 317 705 07s 165190 2758 9315 
166498 638 765s 1671303 32s 266; 513 
9988 168352 169039. 

170275 478 786 171345 489 775 
1723208 1732915 346 457 836s 908s 
174728 861 1750288 1698s 817 1783105 
1790665 925 522 38s. 

1806548 84s 1814618 77 1820808 
184032 411 781 874s 185738 951 186008 
94 147 214 Gts 802 187076 617 29s 
1881308 2468 877 941 184447 6728 743 
78. 

1900345 456 526 1912408 528 91s 354 
657 710 99 1929855 193381 409s 5475 
792 194486 97s. 


3. Ziehung. 
Zu 50 Zl., mit 3 zu 150 31 


69s 458 1089s 994 25088 57 3169 95 
631 9178 4014 138s 4218 41s 633s 7685 
62205 4428 5188 7120s 385 657 8363 81 
4488 9635. 

10009 360 113118 474 123635 544s 978 
13275 14043 192 617s 7148 68 151188 
5068 75 16271s 322 661 867 172965 4465 
6975 883s 19293 359s. 


552 


wie: Philips, Elektrit, Emerson, Telefunken, Kapsch, Rekord, Stand 
Union, Natavis, Kosmos 


BRACIA LAIB 


Filiale: 
ZGIERSKA 9 
Tel. 164.95 


Theater- u. Kinoprogramm 
Städt sches Thester: Heute 7.30 Uhr abend 
Die Moral der Frau Dulska 


944 126131 952 127034. 444: 


empfieblt gegen bequeme Teilzahlung 
des jeit 15 Jahren beſtehende größte 


201655 483s 806 35 211928 754 2 
379s 422 566 905 234653 700 24099 17 
372 8988 25011 59 69 770s 89s 8643 * 
950 260028 08 27162 235 54s 528 
28448 50 29036 1038s 69 353s 543 t 

84 721. 

30108 719s 31181 263 32504 757 806 
980 34068 69 35313 361808 660 77 
988 37143 339 416 382588 8438 39034 
299s 493s 538 735s. 

400098 582s 611 809 968 41092 137 
210s 3288 514 669 718 874 42841 Iy 
43253 99 4535 999s 44172 - 830s 9% 
450105 304 819 44s 46808 986 47682 
944 48222 649s 748 91 902 4197 4200 
28 520. 

50307 518 51409 53456 540028 550 4% 
6678s 56101 634 865 57995 58280 34% 
608 70 591235 810 64s 9158. y 

60174s 248 302s 13s 407 751 61200 
545 777 8665 623738 406 50 654s 900% 
45s 633378 925 37s 64849 650368 2 
180 602 635 830s 9208 66153 2558 
804s 80 997 688505 69211 3868 542s 6% 
43s. 

70232 455 711 71055 534 721588 % 
73465s 636 74207 498 528s 75227 
76450 777018 78077 163 205s 610 700% 

801035 668 2515 3028 570 82093 1 
348 83063 410 501 840215 271 85% 
6228s 706s 86057 696 87128 388 SIE 
99s 9399 529s. m 

90273 3298 63 8035 8 91250 3 
5618 6088 93 921078 6446 775 933234 
94101 7728 875s 95405 940 96071 0758 
885 951 98138 2635 349s 4568 873 994 
758 77 8158. 

1003508 477s 540 875 1010638 115 
102802 103330 439 610 1041598 409 
72 720 105790 Hs 1064148 546 644s 
1071438 404 14 8798 108142 68 62 
109120 498 9508 a d 

1101055 624 995 1110265 525s 7858 
112033 486 629 920 113229 545s 607% 
8008 17 46 114152 860 115322 4598 0% 
833s, 1161265 317 668 883 11709 
118743 1192968 582 973s. 

1203368 46s 6938 973 121080 848 MW 
122257 462 1230855 3468 59 M 
1241218 65 3428 7398 125124 825s 
5828 678 
8955 12919 


944 128071 
8008. 
1303688 131241 534 6545-62 72 132% 
314 692 952 133587 885 134637 130% 
853 57 940s 136029 137255 319 1380% 
304 9128 1393098 54. 
140118 1414078 142103 2288 83 1430 
280 412 6045 8978 1445078 1452518 8 
665 146311 858 147011 106s 210 404% 
815 698 971 148245 1491775 207 39. 
150280 493 5758 151332, 6358 720% 
152226 622 1546168 43 960s 1550 
1564595 157363 610 158315 5078 
159207. 
1600528 90? 161455 623 1620088 
183870 965 164429 511 165395 6 
166037 694 167043 2048 400 7055 
169180 282 6178. 

170120 358 7405. 869 1/2205 
172012 203 995s 1734995 612 
1743075 624 1751585 2648 75s 
176218 3058 177077 317 97 446s 17 
778 372 608 179138 38 419s 528 8% 

180232 181185 187 58 204 341 8 
183865 777 844 52s 1854058 722 
1869115 1870688 865 5668 6468 16880 
05 348 4928 6058 901 30 928 1895% 
758. 

1907455 1910233 394s 747 8335 N 
1920725 1898 209 66Cs- 193289 19% 
811. 


1298 6485 


6 


Radiounternehme 


DIESE IE E22 eee 


Billige Preiſe 


ununmammuummmmuumaun 


Casino: Der Herr mit den Millionen 


31. 70 


Corso: I. Rosemarie, N. Der grosse Plan 


Europa: Kein und Mabel 


—.80 
—.80 
—.90 
—.90 
—.90 


Miraz: Die 
Palsce: lm 


Grand Kino: Der kleine Matrose 
Metro u. Adria: Straszny dwór 


letzten Tage von Pompel 
Sonnenschein 


Przedwic $snie: Die Versuchung 


Rakieta: Jadzia 


Rialto: Das Schloss in Flandern 


Ude 


ir Anzüge, Paletots 
u. Damenmäntel üerzeugt 


Verlagsgeſellſchaft „Volke preſſe“ 
Berantwortlich für den Verlag: Otto Abel 
Hauptſchriftleiter: Dinl-Ing Emil gerbe 

ben webaltionellen 


33 An 


Größte Aus 
Billigſte Pr 


m b. G. | 
: Die 0 %. 


